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revival
Sowohl im Privat- wie auch im Objektbereich

wird wieder vermehrt Teppich eingesetzt. Die

«Frei ohne Kleber»-Teppichlinie IQ von Long-life

gehört genauso dazu wie das Sortiment der

Marke Carpet Concept.

Die Produktelinie IQ ist durch die Ausstattung

mit einem Komfortfilz-Zweitrücken absolut
dehnungsstabil. Dank dem mehrschichtigen

Produkteaufbau ist sie uneingeschränkt ob-jekttauglich

und kann auch auf grossen, stark
frequentierten Flächen ohne Kleben verlegt

werden. Der Teppichboden ist sehr belastbar
und stuhlrollengeeignet. Er wird mit einem spe-ziell

auf die Linie IQ abgestimmten Fixierband

in den Wand- 10 cm breit) und Nahtbereichen
20 cm breit) fixiert. Das Resultat entspricht in
vollem Umfang der Festigkeit und Belastbar-keit

einer vollflächigen Verklebung. Dank dem

geringeren Materialverbrauch und der kürze-ren

Arbeitsdauer reduzieren sich die Kosten

gegenüber der Verklebungsvariante. Gleichzei-tig

bietet der Teppich bessere akustische und
ergonomische Eigenschaften. Die durch Kons-truktion,

Warenhöhe und Verlegeart erzielte
Elastizität federt Schritte und Stossbelastun-gen

zusätzlich ab. Diese dämpfende Wirkung

schont Wirbelsäule und Gelenke. Das sorgt für
eine Entlastung bei gehenden und stehenden
Tätigkeiten. Deshalb eignet sich der Belag auch

für Steharbeitsplatzbereiche in Büros.

Die Marke Carpet Concept gilt seit Jahren als
eigentlicher Trendsetter im Bereich der Tep-pichböden

für zeitgenössische Architektur. Sie

entwickelt Standards für hochwertige Ausstat-tungen

sowie Designkollektionen. Hierzu zählt
die Produktlinie Lyn, deren Teppiche mit metal-lischen

Einlegern Akzente setzen.
Belcolor AG Flooring | 9015 St. Gallen Winkeln
www.belcolor.ch

Gleitend
Der Schiebebeschlag Junior 250 von Hawa ist
als effizientes und zeitgemässes Trennsystem

für den Einbau in öffentlichen und gewerb-lichen

Bauten geeignet, so etwa in Hotels, Bü-rogebäuden,

Banken und Krankenhäusern. Das

Beschlagsystem unterteilt Räume, Säle und

Hallen und bewegt selbst grosse Holz- oder

Metalltore aussergewöhnlich leise.

Hohe Laufruhe und Leichtgängigkeit zeichnen

das jüngste Mitglied der grossen Beschlägefa-milie

von Hawa aus. Solide Laufwerke mit Gleit-lagertechnik

und eloxierten Leichtmetall-Lauf-schienen

verleihen ihm gleichbleibend hohe

Laufeigenschaften und machen das Gleiten der
Türen praktisch unhörbar. Die Laufwerke sind
weitgehend korrosionsbeständig und haben

Dauertests mit über 150 000 Bewegungszyk-len

erfolgreich absolviert. Für beste Laufqua-lität

sorgt eine spielfreie Bodenführung – sie

verhindert, dass die schweren Schiebetore bei

Zugluft oder beim Öffnen und Schliessen klap-pern.

Haltepuffer arretieren die Türen in der

Endposition, die Haltekraft ist auf das jeweilige

Türgewicht einstellbar. Für sehr breite oder sehr

stark beanspruchte Anlagen bietet Hawa pas-sende

Führungsschienen an.

Hawa bietet das neue Schiebebeschlagsystem

in zwei Versionen mit unterschiedlicher Auf-hängung

an. Hawa-Junior 250/A verfügt über
einen aufgeschraubten Aufhängebügel, in den

die Schiebetür einfach von der Seite her mit
einer Aufhängeschraube eingefahren wird. Bei

Hawa-Junior 250/B ist die Aufhängung in die
Tür integriert, was eine sehr geringe Einbau-höhe

ermöglicht. Die Fuge zwischen Tür und

Laufschiene fällt dabei mit nur 10mm ± 5mm)

äusserst gering aus.
Hawa AG Schiebebeschlagsysteme
8932 Mettmenstetten | www.hawa.ch

Beleuchtet
Das LED-Strahlersystem Tempura wurde von

Zumtobel, Ledon und dem Wiener Design-büro

EOOS entwickelt. Als genau abgestimmte
Kombination aus Design, Optik, Thermo- und
Lichtmanagement präsentiert sich der Strah-ler.

Ganz beliebig können die Helligkeit sowie

die Farbtemperatur schrittweise zwischen

2700 K und 6500K verändert werden. Dabei

bieten die beiden Ansteuervarianten – manuell
per Taster oder über ein «Dali-Signal» – grosse

Freiheit in der Anwendung. Denn eingebunden

in ein «Dali-Lichtmanagement» lassen sich dy-namische

Licht- und Farbspiele für Tempura

programmieren. Das Produkt bietet so die Vo-raussetzung,

um mit nur einer Leuchte Objekte

wahlweise mit kaltem tageslichtweissem oder

warmweissem Licht oder mit exakten RGB-Far-ben

zu inszenieren. Die Flood-Charakteristik

mit 16°-Abstrahlwinkel lässt sich durch Auf-satzlinsen

auf 25° und 40° vergrössern, sodass

der Strahler für ein breites Einsatzgebiet prä-destiniert

ist – und zwar mit der für Leuchtdio-den

typischen Energieeffizienz. Da zudem LED-spezifisch

weder Wärme- noch UV-Strahlung
abgegeben und so empfindliche Exponate oder

hochwertige Waren absolut schonend beleuch-tet

werden, eignet sich Tempura besonders in
Museen und Shops. Eine attraktive, lichtstarke
Inszenierung sensibler Objekte und Materialien
lässt sich so ohne bleibende Schädigungen

einfach verwirklichen. Dabei bieten die Leucht-dioden

des «Lexel-Moduls» durch das hervor-ragende

Thermomanagement und intelligente
Regelungstechnik absolute Konstanz des Licht-stroms

von 1000 lm – der Abstrahlung einer

klassischen 100-W-Niedervolt-Halogenlampe

adäquat – über 50000 Std. Lebensdauer.
www.zumtobel.ch
www.ledonlighting.com
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AnlAss detAils infos/Anmeldung

Dauerausstellung
«Infocenter Zürich West»

Die Stadt Zürich informiert regelmässig über Planungen
und Projekte in Zürich West und gibt Einblicke in die Themen
Verkehr, Freiräume und Bauten. Künftig kann man sich vor
Ort über die neusten Entwicklungen informieren

Ab 3.4, Di, Mi, Fr, 11.30–18h, Do 11.30–21h, Sa 10–16h
Hardstrasse 301, Zürich
Infos: Stadt Zürich, Hochbaudepartement,
Tel. 044 412 28 57

VORTRAGSREIHE
«Alte Räume – neue Räume:
Seelenwärmer unter dem Vergrösserungsglas»

Die Installation in der Stiftsbibliothek St.Gallen vereinte
Unesco-Welterbe mit zeitgenössischer Kunst. Es soll der
Weg von der ersten Idee bis hin zum Nachhall in den Köpfen
der Besucher gezeigt werden

16.4.07 | 17.30 h
Zürcher Hochschule Winterthur, Studiengang Architektur
Infos: www.zhwin.ch/a

VORTRAG
«Wie ökonomisch ist Dichte wirklich?»

Das ökonomische Reiheneinfamilienhaus versus das unwirt-schaftliche

Hochhaus – eine Mär? Vortrag von Prof. Dietmar
Eberle, Architekt, Lochau AT)

18.4.07 | 18.30h
Kornhausforum Bern
Infos: www.architekturforum-bern.ch

tec21-Abo bestellen:
tel. 031 300 63 44 oder
www.tec21.ch

VorschAu nr. 16
16.4.07

brAndschutz
«naturbrand»
Mario Fontana, Roland Bärtschi
sind tunnels feuerfest?
Volker Wetzig

trAcés 06/2007
4.4.07

renAturAtion
de lA seymAz
Bulletin technique de la

Suisse romande
Rue de Bassenges 4

1024 Ecublens
Tél. 021 693 20 98
Fax 021 693 20 84
E-mail secrétariat:
fdc@revue-traces.ch
www.revue-traces.ch

Public PArAdise – kulturelle wAnderungen in urbAnen zonen
im brennpunkt: die «kulturellen wanderungen in urbanen zonen» haben folgen auf den öffentlichen
raum. die tagung zeigt, was die gemeinwesen- und Quartierentwicklung beitragen kann, um die zu-gewanderten

menschen zu integrieren. fallbeispiele erörtern, welche bedingungen nötig sind, damit
zwischennutzungen auf brachen gelingen. An der tagung werden nebst den fachdiskussionen auch
künstlerische interventionen zu erleben sein, denn Planung allein vermag die Probleme der welt und der
schweiz nicht zu lösen.

datum: 11.5.07 | 9.30–17.45h

ort: ruag-Areal, halle 334, thun
infos und Anmeldung bis 25.4.): Verein Public Paradise, www.publicparadise.ch, tel. 031 326 43 26

KOLLOQUIUM
«John A. Roebling und die Brooklyn Bridge» –
Referat von Prof. Dr. Ing. Martin Mensinger

Die Brooklyn Bridge war für die damalige Zeit eine der
grössten Ingenieurleistungen überhaupt, deren technische
Besonderheit nur im redundanten Mischsystem aus Hänge-und

Schrägseilbrücke zu sehen ist

10.4.07 | 17h
ETH Zürich, HIL E 1, Hönggerberg
Infos: www.ibk.ethz.ch, Tel. 044 633 31 63
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